
 
5. AStA-Sitzung vom 29.04.09  
 
 
Beginn:   17:30h 
 
Anwesend:  
Lisa Ehl 
Marzena Chilewski 
Nadine Lowin 
Rebecca Schmitt 
Friedrich-Alexander Rem 
Timo Kreutz 
Andreas Kuhn 
Miriam Seif 
 
Nicht anwesend : Alexander Proff 
 
Gäste:  
Rolf Knieper 
Janine Lowin 
Ronja Lowin  
 
Protokollantin : Miriam Seif (+ Anmerkungen durch Friedrich- Alexander Rem zu Top 
11 und 12) 
 
Top 1: Organisatorisches Begrüßung, Beschlussfähigkeit, 

Sitzungsleitung, endgültige Tagesordnung etc.: 
Top 2:  Beschluss des Antrages auf Förderung der Kinderfreizeiten: 
Top 3:  Cocktailstand bei der internationalen Party: 
Top 4:  Autonomes Frauenreferat: 
Top 5:  Schlüsselausgabe für das AStA-Büro für die Mitglieder: 
Top 6:  Angliederung Beratungsknoten: 
Top 7:  Infoveranstaltung zur Chip-Karte an der FH: 
Top 8:  Villa Vermietung: 
Top 9:  Evaluation Erstsemester, Begrüßung SS 2009: 
Top 10:  Evaluation "Villa" Opening Party: 
Top 11:  Evaluation Erstsemester Kneipentour: 
Top 12:  Sonstiges: 
 
Zu Top 1:  Organisatorisches Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Sitzungsleitung, 

endgültige Tagesordnung etc.: 
 
Andreas beantragt die Verabschiedung des 1. Protokolls v. 17.02.09 unter Vorbehalt. 
 
Dafür: 6 
Dagegen: 0 
Enthaltung: 1 
 
Andreas beantragt die Verabschiedung des 2. Protokolls v. 03.03.09 unter Vorbehalt. 
 



Dafür: 4 
Dagegen: 0 
Enthaltung: 3 
 
Die Verabschiedung des 3. Protokolls wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
 
Marzena beantragt die Verabschiedung des 4. Protokolls v. 22.04.09. 
 
Dafür: 5 
Dagegen: 0 
Enthaltung: 2 
 
Zu Top 2:  Beschluss des Antrages auf Förderung der Kinderfreizeiten 
Lisa berichtet nochmals über den Antrag des Gleichstellungsbüros für die 
Ferienfreizeit. 
Der AStA übernimmt 50% der Kosten (€30;-/p.P.) bei einem Gesamtvolumen von € 
300,- 
Dieser Antrag wird einstimmig befürwortet, worüber Miriam Maria informiert. 
 
Zu Top 3:  Cocktailstand bei der internationalen Party 
Obwohl es durch Alexander versäumt wurde, die Zusage zum Cocktailstand der 
Internationalen Party an Klara weiterzuleiten, kann bei der Internationalen Party der 
Cocktailstand des AStAs involviert werden. Ab 18°°h  haben die Mitglieder des AStA 
die Möglichkeit, kostenfrei am Grillabend teilzunehmen. 
Der offizielle Teil für Gäste beginnt um 19°°h. Der  Verkauf der Cocktails beginnt um 
20°°h. Angeboten werden "Cuba Libre", "Tequilla Sun rise", "Wodka-O" und "Wodka-
Energy" zu einem Preis von € 2,50. Rebecca überprüft die noch vorhandenen 
Bestände in der "Villa". Anschließend geht sie mit Andreas einkaufen. Die 
Bereitstellung des Equipments durch die KHG wird von Andreas mit Guido geklärt. 
Schichtplan: 
20°°h - 22°°h  Aufbau und Verkauf durch Marzena und  Miriam 
22°°h - 00°°h  Cocktailverkauf durch Friedrich, Tim o und Lisa 
00°°   - 02°°h  Abbau und Verkauf durch Rebecca und  Andreas 
 
Zu Top 4:  Autonomes Frauenreferat: 
Nadine berichtet, dass am 12.05.09 zusammen mit Miriam wieder ein Soli-Café 
zugunsten des "Frauennotruf Koblenz" stattfindet. Sie bittet die Mitglieder des AStA 
zu diesem Anlass Kuchen zu backen. 
Es wurde versäumt, Nadine eine Einladung für das Audit:“Familiengerechte 
Hochschule“ v. 15.03.09 zu schicken. 
Am 28.05.09 findet um 13:15h das Frauenplenum statt. 
Im Juni ist ein "Kind und Kegel" Treffen in der KHG geplant. 
Außerdem findet eine Veranstaltung zum Thema Zwangsprostitution und 
Menschenrechte (Referentin Natalie Schmitt) zusammen mit Solwodi in der KHG 
statt. Marzena erklärt sich bereit, Nadine eine generelle Eventplanung zu erörtern.  
 
Zu Top 5:  Schlüsselausgabe für das AStA-Büro für die Mitglieder: 
Schlüsselausgabe durch Rolf an Timo, Rebecca und Miriam. 
 
Zu Top 6:  
Rolf berichtet über eine Anfrage des Beratungsnetzwerkes  gegen 



Rechtsextremismus in Rheinland-Pfalz, das ihn im nördlichen Teil von Rheinland-
Pfalz einsetzen möchte. Da dieses Ansinnen einer rechtsfähigen Körperschaft 
angegliedert sein muss, schlug Rolf den AStA der FH Koblenz vor. Der 
Beratungsknoten für den Bereich Hochschule ist ein Pilotprojekt. Die Kosten für 
Material, Lohn, Miete, Equipment werden vom Beratungsknoten übernommen. 
Dadurch würde der AStA im Haushaltsjahr € 10.000 - € 12.000 einsparen. Das 
Pilotprojekt ist zunächst bis zum Jahre 2010 befristet. 
Beschlussvorlage 1): Es wird beantragt aktiv darauf hinzuwirken, dass der AStA 
Träger eines solchen Beratungsknoten (wie oben beschrieben)  wird. 
Beschlussvorlage 2) Es wird beantragt, dass der Arbeitsvertrag von Rolf hier 
hingehend verändert wird. Nach Vorstellung der Beschlussvorlagen (2) wird über 
deren Annahme einstimmig positiv entschieden (Beschlussvorlagen siehe Anhang).  
 
Zu Top 7:  Infoveranstaltung zur Chip-Karte an der FH: 
Thema wird auf die Sitzung v. 06.05.09 verschoben. 
 
Zu Top  8:  Villa  
Im Rahmen der Internationalen Woche, ist eine Veranstaltung, unter dem Motto „get 
together“ geplant. Zu diesem Anlass, möchte das Akademische Auslandsamt (AAA) 
in der Villa am Montag den 04.05.09 ab 14°° .Uhr ei ne Veranstaltung durchführen. 
Die Mitglieder des AStA befürworten dies und stellen dem AAA die Villa zur 
Verfügung. Marzena informiert Anne. Miriam hilft von 14°° Uhr bis 16°° Uhr in der 
Villa aus. Die Kosten für Café und Tee für die Beteiligten werden vom AAA getragen, 
sowie die Getränke der Dozenten/innen. 
 
Zu Top 9:  
Das Thema wird auf die nächste Sitzung am 06.05.09 verschoben. 
 
Zu Top 10:  
Lisa berichtet über ein sehr gutes Feedback der insgesamt gut besuchten Opening 
Party. Ab 02°°h waren die Schichten jedoch nicht me hr besetzt und es musste 
spontan Abhilfe geschaffen werden. Rebecca lässt über Lisa ausrichten, falls 
zukünftig die Schichten ab 02°°h nicht mehr abgedec kt sind, wird sie diese nicht 
mehr übernehmen. 
Die Aufräumarbeiten wurden durch Lisa, Rebecca, Kathi, Levana und Miriam 
übernommen. Für die Zukunft wäre es zu begrüßen, dass mehrer Personen zum 
aufräumen erscheinen.  
Außerdem wäre es begrüßenswert, wenn sich das StuPa zu diesen Events mehr 
einbringen würde. 
 Es wird beschlossen, dass die/der ErstsemesterreferentIn und die/der 
KulturreferentIn die Veranstaltung zukünftig gemeinsam planen. 
Aufgrund des geplanten Umzugs wird ab dem nächsten Semester eine neue 
Räumlichkeit für diverse Partys und Veranstaltungen benötigt.  
 
Zu Top 11:  Evaluation Erstsemester Kneipentour 
Die Kneipentour ist organisatorisch erfolgreich verlaufen. Teilnehmer ca. 250 Stück. 
Die TeilnehmerInnen wie Veranstalter waren soweit zufrieden. Geckos und Circus 
Maximus haben sich nicht an die ursprüngliche Vereinbarung gehalten. Doch die 
versprochene Überraschungs-Shots worden (nach kurzer Verhandlung durch die 
Teamer) noch serviert.  



Mit Geckos wurde eine Vereinbarung getroffen, dass pro mitgebrachter StudentIn 
0,50 € an den Asta geht. Der Erstsemester/Sportreferent Friedrich-Alexander Rem 
rechnet mit Einnahmen von ca. 100,- bis 150,- €.  
Den Abschluss der Kneipentour bildete die Dracuba (Palais), was für alle Beteiligten 
ein „bilaterales High Light“ war. 
Obwohl durch Lisa die Teilnahme des "Irish Pub" für dieses Jahr bereits vereinbart 
wurde, war das "Irish Pub" in diesem Jahr nicht involviert, sollte aber im nächsten 
Semester auf der Liste stehen. Die "Spiele" kamen teilweise zu kurz, aber es war 
trotzdem ein voller Erfolg. Für das nächste Jahr wird beschlossen, dass der "Circus 
Maximus" nicht mehr auf der Route liegt, da er zu dezentral ist. Für das nächste 
Semester sollten die Flyer bereits bei der Studienzusage mitgeschickt, oder bei der 
Erstsemesterbegrüßung verteilt werden.  
 
Zu Top 12:  Sonstiges: 
Friedrich beantragt eine zusätzliche Aufwandentschädigung für März 09, da sein 
Arbeitsaufkommen durch die Planung der Erstsemesterbegrüßung 
unverhältnismäßig hoch war. Timo fordert die gleiche Aufwandentschädigung wie 
Alexander, da er dessen Arbeit z. Zt. teilweise übernimmt. 
Der AStA hat beschlossen, beim StuPa für alle eine höhere Aufwandentschädigung 
(€ 150,-) zu beantragen. Timo wird sich um die Reparatur des Computers kümmern. 
Andreas verliest eine E-Mail v. 07.04.09 eines Studierenden, der schwebend 
exmatrikuliert ist und eine Rechtsbelehrung durch den AStA wünscht. Friedrich und 
Timo erklären sich bereit, mit ihm Kontakt aufzunehmen, um nähere Informationen zu 
erbeten.  
AHS hat den Erstsemester/Sportreferenten Friedrich-Alexander –Rem 
angeschrieben mit der Bitte nach finanzieller Unterstützung für den Marathonlauf am 
6- Juni 09.  

Andreas und Marzena informierten den Sportreferenten, dass es bereits 
Verhandlungen mit dem AHS geführt wurde, bei denen eine Unterstützung von 
2.500,- € vereinbart worden sind. Dies soll allerdings noch bis zur nächten AStA 
Sitzung (kommender Mittwoch) geprüft werden. Der AStA-Sportreferent will ein 
Gespräch mit dem AHS vereinbaren um die Vorstellungen der AHS zu erfahren. 
Sportreferent der AStA-Uni Koblenz Jan-Holger Nahler bat den 
Erstsemester/Sportreferenten Friedrich einen Artikel im Auftrag der AHS für die AStA 
Zeitung zu schreiben. Inhalt des Artikels ist die Zusammenarbeit des AHS mit AStA 
Uni- und FH Koblenz. Friedrich-Alexander Rem hat sich dazu bereit erklärt und erfüllt 
die gebetenen Gefallen. 

Die Sitzung wird um 21:30 Uhr geschlossen(?) 
 
Nächster Sitzungstermin ist der 06.05.09 19°° Uhr  


